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9. Sitzung (öffentlich) 

22. November 2012 

Düsseldorf – Haus des Landtags 

13:35 Uhr bis 16:40 Uhr 

 

Vorsitz:  Christian Möbius (CDU) 

Protokoll: Franz-Josef Eilting 

 

 

Verhandlungspunkte und Ergebnisse: 

Zur heutigen Tagesordnung 5 

1 Schwerpunkte der Haushalts- und Finanzpolitik in der 16. Wahl-
periode 6 

Unterrichtung durch den Finanzminister 
Vorlage 16/334 

Ausschussprotokoll 16/82 

Aussprache zur Unterrichtung 

Über die in der letzten Sitzung erfolgte Unterrichtung ergibt 
sich eine längere Aussprache. Zu den aufgeworfenen Fragen 
nimmt der Finanzminister Stellung. 

1a Ergebnisse der Informationsreise des Finanzministers in die USA 18 

Minister Dr. Norbert Walter-Borjans (FM) berichtet dem 
Ausschuss. 
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2 Regionalisierte Ergebnisse der Oktober-Steuerschätzung 22 

Sachstandsbericht der Landesregierung 

Vorlage 16/390 

Sich aus der Vorlage ergebende Fragen werden von Finanz-
minister Dr. Norbert Walter-Borjans und StS Dr. Rüdiger 
Messal (FM) beantwortet. 

3 Gesetz zur Regelung der Zuweisungen des Landes Nordrhein-
Westfalen an die Gemeinden und Gemeindeverbände im Haushalts-
jahr 2012 25 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 

Drucksache 16/302 

Drucksache 16/1217 

Schlussberatung und Abstimmung zur dritten Lesung 

Der Ausschuss nimmt den Änderungsantrag der 
Fraktionen der SPD und der Grünen (wiedergegeben auf 
S. 35 f. des Ausschussberichtes Drucksache 16/1301) mit 
den Stimmen der Fraktionen der SPD und der Grünen gegen 
die Stimmen der Fraktion der CDU bei Stimmenthaltung der 
Fraktionen der FDP und der Piraten an. 

In der Schlussabstimmung empfiehlt der Ausschuss dem 
Landtag mit den Stimmen der Fraktionen der SPD und der 
Grünen gegen die Stimmen der Fraktionen der CDU, der 
FDP und der Piraten, den Gesetzentwurf der Landesregie-
rung in der Fassung nach der zweiten Lesung mit den 
soeben beschlossenen Änderungen zur dritten Lesung 
anzunehmen. 

4 Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Nord-
rhein-Westfalen für das Haushaltsjahr 2012 (Haushaltsgesetz 2012) 26 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 

Drucksache 16/300 

Drucksachen 16/1200 bis 16/1207, 16/1209 bis 16/1215 und 16/1220 

Schlussberatung und Abstimmung zur dritten Lesung 
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Der Ausschuss berät den Haushaltsgesetzentwurf abschlie-
ßend und stimmt über die Änderungsanträge ab. 

(Alle in der Sitzung gestellten Änderungsanträge mit Be-
gründungen sowie die Abstimmungsergebnisse sind 
dem Bericht des Haushalts- und Finanzausschusses 
Drucksache 16/1300 zu entnehmen. In diesem Protokoll 
sind nur die darüber hinausgehenden Wortbeiträge wie-
dergegeben.) 

Der Ausschuss fasst mit Zustimmung aller Fraktionen den 
auf Seite 3 der Drucksache 16/1300 dargestellten Bereini-
gungsbeschluss. 

In der Schlussabstimmung empfiehlt der Ausschuss dem 
Landtag mit den Stimmen der Fraktionen der SPD und der 
Grünen gegen die Stimmen der Fraktionen der CDU, der 
FDP und der Piraten, den Haushaltsgesetzentwurf in der 
Fassung nach der zweiten Lesung mit den soeben beschlos-
senen Änderungen zur dritten Lesung anzunehmen. 

5 Gesetz zur Änderung der gesetzlichen Befristung im Zuständigkeits-
bereich des Finanzministeriums 29 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 

Drucksache 16/747 

Abschließende Beratung und Abstimmung 

Der Ausschuss empfiehlt dem Landtag mit den Stimmen der 
Fraktionen der SPD und der Grünen gegen die Stimmen der 
Fraktionen der CDU, der FDP und der Piraten, den Gesetz-
entwurf Drucksache 16/747 anzunehmen. 

6 Gesetz zur Anpassung des Gesetzes über die NRW.BANK an die 
Gewährträgerstruktur sowie zum Prüfungsrecht des Landesrech-
nungshofs bei der NRW.BANK 30 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 

Drucksache 16/743 

Ausschussprotokoll 16/76 

Abschließende Beratung und Abstimmung 
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Der Ausschuss nimmt den Änderungsantrag der Frakti-
onen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen mit den Stimmen 
der Fraktionen der SPD und der Grünen bei Enthaltung der 
Fraktionen der CDU, der FDP und der Piraten an. 

In der Schlussabstimmung empfiehlt der Ausschuss dem 
Landtag mit den Stimmen der Fraktionen der SPD und der 
Grünen bei Enthaltung der Fraktionen der CDU, der FDP und 
der Piraten, den Gesetzentwurf der Landesregierung 
Drucksache 16/743 unter Berücksichtigung der soeben 
beschlossenen Änderungen anzunehmen. 

7 Gesetz zur Änderung der Befristungen besoldungsrechtlicher 
Gesetze im Zuständigkeitsbereich des Justizministeriums 33 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 

Drucksache 16/1184 

Der Ausschuss empfiehlt dem federführenden Ausschuss 
mit den Stimmen der Fraktionen der SPD, CDU, der Grünen 
und der Piraten gegen die Stimmen der FDP-Fraktion, den 
Gesetzentwurf unverändert anzunehmen. 

8 Entwicklung relevanter Risikogrößen, Erwartungswerte und Progno-
separameter in der jährlichen Anpassung der Abwicklungspläne für 
die frühere WestLB im Vergleich der Jahre 2010, 2011 und 2012 34 

Sachstandsbericht des Finanzministeriums 

Vorlage 16/398 

 Bericht von StS Dr. Rüdiger Messal (FM) 34 

 Aussprache 36 

9 Verschiedenes 42 

Zum Gesetz zur Förderung des Mittelstandes in Nord-
rhein-Westfalen – Gesetzentwurf der Landesregierung, 
Drucksache 16/126 (Neudruck) – beschließt der Aus-
schuss einvernehmlich, auf ein Votum zu verzichten. 

* * * 
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6 Gesetz zur Anpassung des Gesetzes über die NRW.BANK an die Gewähr-

trägerstruktur sowie zum Prüfungsrecht des Landesrechnungshofs bei 
der NRW.BANK 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 16/743 

Ausschussprotokoll 16/76 

Abschließende Beratung und Abstimmung 

Vorsitzender Christian Möbius teilt mit, der mitberatende Ausschuss für Bauen, 
Wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr habe auf ein Votum verzichtet. Der Aus-
schuss für Haushaltskontrolle habe am 6. November 2012 mit den Stimmen von 
SPD, CDU, Grünen und FDP gegen die Stimmen der Piraten dem Gesetzentwurf 
zugestimmt.  

Zur heutigen Beratung seien ein Änderungsantrag der Fraktionen der SPD und 
Bündnis 90/Die Grünen und ein weiterer Änderungsantrag der Fraktion der Piraten 
als Tischvorlage verteilt worden (wiedergegeben im Ausschussbericht Drucksache 
16/1483, S. 10 f.) 

Vielleicht könne die Landesregierung vorab etwas dazu sagen, ob der Antrag der 
Fraktion der Piraten rechtlich möglich sei. 

StS Dr. Rüdiger Messal (FM) legt dar, das Ministerium habe den Antrag erst heute 
Vormittag bekommen und sich noch keine abschließende Meinung bilden können. 
Dazu seien detaillierte rechtliche Bewertungen notwendig.  

Dr. Marcus Optendrenk (CDU) fände es hilfreich, wenn die Landesregierung vor der 
abschließenden Beratung im Plenum dem Landtag eine rechtliche Bewertung zu-
gänglich mache. Die CDU-Fraktion sehe sich heute nur zu einer Enthaltung in der 
Lage, weil sie ebenfalls die rechtliche Zulassung nicht beurteilen könne.  

Dietmar Schulz (PIRATEN) zeigt sich verwundert darüber, dass die Landesregie-
rung die rechtliche Zulässigkeit noch prüfen wolle. Vor dem Hintergrund des Antra-
ges der Fraktionen der SPD und der Grünen vom 24. Februar 2010 – Drucksache 
14/10697 – sollte das Ergebnis einer solchen Überprüfung eigentlich vorliegen. Der 
heutige Änderungsantrag der Piraten sei in Teilen damit identisch. 

Dirk Wedel (FDP) fragt, ob es bei der Frage der rechtlichen Zulässigkeit der bean-
tragten Änderung darum gehe, wer dazu verpflichtet werden könne, das Parlament 
zu unterrichten: die NRW.BANK selbst oder aber die Landesregierung. Normaler-
weise sei ja die Landesregierung dafür zuständig. 
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